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Kundeninformation 
der ERGO Versicherung AG zur gewerblichen Haftpflichtversicherung 
 

Stand 1.4.2019 
 
 
I. Informationen zum Versicherer 
 
Versicherer ist die 
 
ERGO Versicherung AG 
ERGO-Platz 1 
40477 Düsseldorf 
 
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Dr. Clemens Muth 
Vorstand: Mathias Scheuber (Vorsitzender), 
Ralph Eisenhauer, Dr. Markus Hofmann, Christian Molt, 
Andrea Mondry, Heiko Stüber 
 
Sitz: Düsseldorf. Handelsregister: Amtsgericht Düsseldorf 
HRB 36466. 
 
Die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmens ist im In- und 
Ausland der unmittelbare Betrieb aller Arten der Schaden- 
und Unfallversicherung mit Ausnahme der Kredit-
versicherung. 
 
Zuständige Aufsichtsbehörde ist die 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), 
Graurheindorfer Str. 108, 
53117 Bonn. 
 
 
II. Informationen zum Vertrag 
 
Versichert ist Ihre gesetzliche Haftpflicht aus dem im Antrag 
näher bezeichneten Risiko (z.B. Betrieb, Beruf, Verein, 
Veranstaltung, Bauherr, Haus- und Grundbesitzer). 
 
Versicherungsschutz besteht im Rahmen des versicherten 
Risikos für den Fall, dass Sie wegen eines während der 
Wirksamkeit des Vertrages eintretenden Schadenereig-
nisses, das einen Personen-, Sach- oder sich daraus 
ergebenden Vermögensschaden zur Folge hat, aufgrund 
gesetzlicher Haftpflichtbestimmungen privatrechtlichen 
Inhalts von einem Dritten auf Schadenersatz in Anspruch 
genommen werden. Versicherungsschutz besteht auch für 
Ihre gesetzliche Pflicht öffentlich-rechtlichen Inhalts gemäß 
Umweltschadensgesetz zur Sanierung von Umweltschäden 
(bei bestimmten Risiken nur, sofern besonders vereinbart). 
Es gelten die Allgemeinen Versicherungsbedingungen für 
die Haftpflichtversicherung (AHB - abgedruckt im Druck-
stück H 2017) in Verbindung mit den Risikobeschreibungen 
und Besonderen Bedingungen für das zu versichernde 
Risiko, welche im Antrag, Ihrer Anlage zum Antrag bzw. Ihrer 
Rahmenvereinbarung zum Elektronischen Ver-
sicherungsantrag näher bezeichnet sind. Nähere Angaben 
über Art, Umfang, Fälligkeit und Erfüllung der Leistung des 
Versicherers finden Sie in den Ziffern 1 bis 7 der AHB und 
den jeweiligen Risikobeschreibungen und Besonderen 
Bedingungen für die beantragte Versicherung.  
 
Angaben zum Gesamtpreis der Versicherung (Beitrag) 
einschließlich der gesetzlichen Versicherungssteuer und zur 
Zahlungsweise finden Sie im Antrag, Ihrer Anlage zum 
Antrag bzw. Ihrer Rahmenvereinbarung zum Elektronischen 
Versicherungsantrag. Weitere Einzelheiten zur 
Beitragszahlung können Sie den Ziffern 8 - 12 der AHB 
entnehmen. Sollten sich - z.B. risikobedingt - Abweichungen 
hiervon ergeben, werden wir Sie hierüber mit der 
Übersendung des Versicherungsscheines gesondert 

informieren. Sie können dann dem Versicherungsabschluss 
widersprechen. Über dieses Widerspruchsrecht belehren wir 
Sie dann gesondert. 
 
Der Versicherungsvertrag kommt mit der Annahme Ihres 
Antrags durch den Versicherer zustande. Der 
Versicherungsschutz beginnt zu dem im Antrag, Ihrer 
Anlage zum Antrag bzw. Ihrer Rahmenvereinbarung zum 
Elektronischen Versicherungsantrag angegebenen 
Zeitpunkt, wenn Sie den ersten oder einmaligen Beitrag 
unverzüglich nach Fälligkeit im Sinne von Ziffer 9 der AHB 
zahlen. An Ihren Antrag sind Sie einen Monat gebunden. 
 
Angaben zur Laufzeit können Sie Ziffer 16 der AHB sowie 
Ihrem Antrag, Ihrer Anlage zum Antrag bzw. Ihrer Rahmen-
vereinbarung zum Elektronischen Versicherungsantrag 
entnehmen. 
 
Angaben zu den vertraglichen Kündigungsbedingungen 
finden Sie in den Ziffern 16 - 22 der AHB.  
 
Maßgebend für die Vertragsanbahnung und den Vertrag ist 
das Recht der Bundesrepublik Deutschland (Ziffer 32 der 
AHB). Welches Gericht für Klagen aus dem 
Versicherungsvertrag zuständig ist, ist in Ziffer 31 der AHB 
geregelt. 
 
Die Vertragsbedingungen werden ebenso wie diese 
Kundeninformation in deutscher Sprache mitgeteilt. Die 
Kommunikation während der Vertragslaufzeit erfolgt 
ebenfalls in deutscher Sprache. 
 
 
Widerrufsrecht 
 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 30 Tagen 
ohne Angabe von Gründen in Textform (zum Beispiel Brief, 
Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt, nachdem Sie den 
Versicherungsschein, die Vertragsbestimmungen ein-
schließlich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen, die 
weiteren Informationen nach § 7 Absatz 1 und 2 des Versi-
cherungsvertragsgesetzes in Verbindung mit den §§ 1 bis 4 
der VVG-Informationspflichtenverordnung und diese Beleh-
rung jeweils in Textform erhalten haben. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Wider-
rufs. Der Widerruf ist zu richten an ERGO Versicherung AG, 
ERGO-Platz 1, 40477 Düsseldorf. 
 
Widerrufsfolgen 
 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Ver-
sicherungsschutz und wir erstatten Ihnen den auf die Zeit 
nach Zugang des Widerrufs entfallenden Teil des Beitrags, 
wenn Sie zugestimmt haben, dass der Versicherungsschutz 
vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den Teil des 
Beitrags, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs 
entfällt, dürfen wir in diesem Fall einbehalten. Dabei handelt 
es sich in Abhängigkeit der vereinbarten Zahlung (siehe 
Antrag beziehungsweise Anlage zum Antrag oder Angebot) 
um einen Betrag in Höhe von 1/360 des Jahresbeitrags bei 
jährlicher Zahlung beziehungsweise 1/180 des Halbjahres-
beitrags bei halbjährlicher Zahlung oder 1/90 des Viertel-
jahresbeitrags bei vierteljährlicher Zahlung, multipliziert mit 
der Anzahl der Tage, an denen Versicherungsschutz be-
standen hat. Die Erstattung zurückzuzahlender Beträge 
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erfolgt unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des 
Widerrufs. Beginnt der Versicherungsschutz nicht vor dem 
Ende der Widerrufsfrist, hat der wirksame Widerruf zur 
Folge, dass empfangene Leistungen zurückzugewähren und 
gezogene Nutzungen (zum Beispiel Zinsen) herauszugeben 
sind. 
 
Besondere Hinweise 
 
Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren 
ausdrücklichen Wunsch sowohl von Ihnen als auch von uns 
vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt 
haben. 
 
- Ende der Widerrufsbelehrung - 
 
 
III. Welche Beschwerdemöglichkeiten haben 

Sie? 
 
1. Wir haben uns derzeit zur Teilnahme am Streit-

beilegungsverfahren vor dem Versicherungsom-
budsmann e.V. als allgemeine Schlichtungsstelle ver-
pflichtet. Verbraucher oder Personen in einer verbrau-
cherähnlichen Lage können Beschwerden an den Ver-
sicherungsombudsmann e. V. richten. Zudem besteht 
die Möglichkeit - auch für Unternehmer -, ihre Be-
schwerde an die Bundesanstalt für Finanzdienstleis-
tungsaufsicht (BaFin) zu richten. 

 
2. Die Anschrift des Versicherungsombudsmanns 

e. V. lautet: 
 

Versicherungsombudsmann e. V. 
Postfach 080632 
10006 Berlin. 
 
Er ist online zu erreichen über: 
www.versicherungsombudsmann.de. 
 
Der Versicherungsombudsmann ist als Schlich-
tungsstelle unabhängig. Das Verfahren ist für Verbrau-
cher oder für Personen in einer verbraucherähnlichen 
Lage kostenlos. 
 

Sofern der Versicherungsombudsmann die Ent-
scheidung zu Ihren Gunsten trifft, sind wir bis zu einem 
Betrag in Höhe von 10.000 Euro daran gebunden. Sie 
müssen sich hingegen nicht an die Entscheidung halten. 
 
Der Ombudsmann behandelt Ihre Beschwerde erst 
dann, wenn Sie Ihren Anspruch zuvor uns gegenüber 
geltend gemacht haben. Sie müssen uns sechs Wochen 
Zeit gegeben haben, um den Anspruch abschließend zu 
beurteilen.  Für die Dauer des Verfahrens verjähren Ihre 
Ansprüche nicht. 
 

3. Für Verbraucher gilt: Haben Sie den Vertrag elektro-
nisch geschlossen (z.B. über eine Internetseite oder per 
E-Mail), können Sie sich bei Beschwerden auch an die 
Plattform zur Online-Streitbeilegung der Europäischen 
Union wenden. Diese finden Sie unter 
http://ec.europa.eu/consumers/odr/. 
 
Ihre Beschwerde wird dann über die Plattform für außer-
gerichtliche Online-Streitbeilegung dem Versiche-
rungsombudsmann e. V. weitergeleitet. 

 
4. Die Anschrift der BaFin lautet: 

 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
Graurheindorfer Straße 108 
53117 Bonn. 
 
Online ist die BaFin zu erreichen unter: 
www.bafin.de  

 
Reichen Sie Ihre Beschwerden in Schrift- oder Textform 
ein. Dabei müssen der Sachverhalt sowie der Be-
schwerdegrund enthalten sein. Die BaFin kann einzelne 
Streitfälle nicht verbindlich entscheiden und erstellt 
keine Rechtsgutachten. Sie prüft nur, ob die Entschei-
dung rechtlich zu beanstanden ist. 
 

5. Die Möglichkeit, gerichtliche Hilfe in Anspruch zu 
nehmen, bleibt Ihnen erhalten. 

 
 

 

http://www.versicherungsombudsmann.de/
http://www.versicherungsombudsmann.de/
http://ec.europa.eu/consumers/odr/
http://www.bafin.de/
http://www.bafin.de/
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Übersichtsblatt für elektronisch übermittelte Anträge  
– Gewerbliche Haftpflichtversicherung – 

 
Wenn Sie einen Versicherungsantrag stellen, gibt es für einige Antragsfragen spezielle Regelungen im 
Versicherungsvertragsgesetz (VVG). Bei elektronisch übermittelten Anträgen müssen Sie diese speziellen Fragen vor 
Antragstellung erhalten. Dazu nutzen wir dieses Übersichtsblatt.  
 
Die Beantwortung der Fragen erfolgt am Bildschirm und nicht in diesem Blatt.  
 
Ihre Angaben zu diesen Fragen erhalten Sie vollständig mit der Antragskopie. 
 
Wichtig: 
Bitte beantworten Sie die nachfolgend gestellten Fragen wahrheitsgemäß und vollständig. Tun Sie dies nicht, können 
wir 
 1. den Vertrag unter Einhaltung einer Frist von einem Monat kündigen 

oder 
 2. bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit vom Vertrag zurücktreten. Sie haben dann von Anfang an keinen 

Versicherungsschutz. Dies gilt nicht, wenn uns durch die Verletzung der Anzeigepflicht kein Nachteil 
entstanden ist. 

 
Kann der Vertrag bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, geschlossen 
werden, dürfen wir – außer bei Vorsatz – weder kündigen noch zurücktreten. 
 
Den Vertrag können wir in Form eines Risikoausschlusses oder einer Prämienerhöhung auch rückwirkend anpassen. 
Haben Sie die Pflichtverletzung nicht zu vertreten, wird die Anpassung erst ab der laufenden Versicherungsperiode 
wirksam. 
Bitte beachten Sie, dass durch die rückwirkende Einfügung eines Risikoausschlusses auch Ihr Versicherungsschutz für 
einen eingetretenen oder künftigen Versicherungsfall entfallen kann. 

 
Gewerbliche Haftpflichtversicherung 

• Besteht eine Vorversicherung und wenn ja bei welchem Versicherer? 
• Wenn Sie eine Vorversicherung hatten: Haben Sie oder die Versicherungsgesellschaft diese Versicherung gekündigt? 
• Welche Vorschäden sind innerhalb der letzten 5 Jahre eingetreten? 
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Datenschutzhinweise bei Beantragung des 
Versicherungsvertrages 
 
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten und die Ihnen nach dem 
Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 
 
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 
 
ERGO Versicherung AG 
ERGO-Platz 1 
40477 Düsseldorf 
Telefon 0800 3746-333 (gebührenfrei innerhalb Deutschland) 
Telefon 0049 211 477-7100 (aus dem Ausland) 
Fax 01803 123460 (9 ct/Min. aus dem dt. Festnetz) 
Mobilfunkhöchstpreis: 42 ct/Min. 
E-Mail-Adresse: info@ergo.de 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der 
oben genannten Adresse oder unter: datenschutz@ergo.de 
 
Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage 
werden Ihre Daten verarbeitet? 
 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter 
Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), 
des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), der 
datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des 
Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller weiteren 
maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat sich unser 
Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für den Umgang mit 
personenbezogenen Daten durch die deutsche 
Versicherungswirtschaft“ verpflichtet, die die oben genannten 
Gesetze für die Versicherungswirtschaft präzisieren. 
 
Wenn Sie sich bei uns versichern möchten, benötigen wir Ihre 
Daten für den Abschluss des Vertrages und zur Einschätzung 
des von uns zu übernehmenden Risikos. Kommt der 
Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese Daten, 
um Ihnen den Versicherungsschein auszustellen oder eine 
Rechnung zu schicken. Angaben in Schaden- und 
Leistungsfällen benötigen wir um zu prüfen, wie Sie sich im 
Detail abgesichert haben und welche Leistungen Sie von uns 
erhalten. Der Abschluss bzw. die Durchführung des 
Versicherungsvertrages sind ohne die Verarbeitung Ihrer 
Daten nicht möglich. 
 
Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten 
zur Erstellung von versicherungsspezifischen Statistiken, z.B. 
für die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung 
aufsichtsrechtlicher Vorgaben. Wir nutzen zudem ausgewählte 
Daten aller innerhalb der ERGO Gruppe bestehenden 
Verträge für die Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung, 
beispielsweise, um Sie gezielt bei einer Vertragsanpassung 
oder -ergänzung zu beraten. Sie sind auch die Grundlage für 
einen umfassenden Kundenservice. 
 
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen 
personenbezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche 
Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Soweit dafür besondere 
Kategorien personenbezogener Daten, z.B. Ihre 
Gesundheitsdaten, erforderlich sind, holen wir Ihre 
Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DSGVO ein. 
Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkategorien, erfolgt 
dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) DSGVO i. V. m. § 27 
BDSG. 
 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von 
uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). Dies 
kann z. B. erforderlich sein: 
- zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs, 
- zur bedarfsgerechten Werbung für eigene 

Versicherungsprodukte und für andere Produkte der 
Unternehmen der ERGO Gruppe und ihrer 

Kooperationspartner sowie für Markt- und 
Meinungsumfragen, 

- zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 
insbesondere nutzen wir Datenanalysen zur Erkennung 
von Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch 
hindeuten können. 

 
Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu 
widersprechen. Ihre Rechte können Sie geltend machen unter 
den oben genannten Kontaktdaten. 
 
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter 
Interessen, können Sie dieser Verarbeitung widersprechen, 
wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die 
gegen die Datenverarbeitung sprechen. 
 
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen 
Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen. Dazu 
gehören z. B. aufsichtsrechtliche Vorgaben, handels- und 
steuerrechtliche Aufbewahrungspflichten oder unsere 
Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen 
i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO.  
 
An welche Empfänger leiten wir Ihre personenbezogenen 
Daten weiter? 
 
Rückversicherer: 
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei 
spezialisierten Versicherungsunternehmen - den sogenannten 
Rückversicherern. Dafür kann es erforderlich sein, Ihre 
Vertrags- und ggf. Schadendaten an einen Rückversicherer zu 
übermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild über das Risiko 
oder den Versicherungsfall machen kann.  
 
Vermittler: 
Werden Sie von einem Vermittler betreut, verarbeitet Ihr 
Vermittler die zum Abschluss und zur Durchführung des 
Vertrages benötigten Daten. Diese Daten gibt der Vermittler an 
uns weiter. Wir übermitteln im Gegenzug auch Daten an Ihren 
Vermittler, soweit der Vermittler diese Informationen zu Ihrer 
Betreuung und Beratung in Ihren Versicherungs- und 
Finanzdienstleistungsangelegenheiten benötigt.  
 
Datenverarbeitung in der ERGO Gruppe: 
Innerhalb der ERGO Gruppe werden bestimmte Aufgaben in 
der Datenverarbeitung zentral wahrgenommen. Wenn Sie bei 
einem oder mehreren Unternehmen der ERGO Gruppe 
versichert sind, können Ihre Daten also durch ein 
Unternehmen der ERGO Gruppe verarbeitet werden. 
Beispielsweise aus folgenden Gründen: zur Verwaltung von 
Adressen, für den Kundenservice, zu Marketingzwecken, zur 
Vertrags- und Leistungsbearbeitung, für In- und Exkasso oder 
zur gemeinsamen Postbearbeitung. In unserer 
Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, die an einer 
zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen. Die jeweils 
aktuelle Liste können Sie auf unserer Internetseite 
www.ergo.de unter „Service/Datenschutz“ einsehen. Auf 
Wunsch schicken wir Ihnen gern einen Ausdruck dieser 
Dokumente zu. Bitte wenden Sie sich dafür an unseren 
Kundenservice unter 0800 3746-000 oder an info@ergo.de. 
 
Externe Dienstleister: 
Wir arbeiten mit ausgewählten externen Dienstleistern 
zusammen, um unsere vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten zu erfüllen. In der Dienstleisterliste finden Sie die 
Unternehmen, zu denen wir dauerhafte 
Geschäftsbeziehungen haben. Die jeweils aktuelle Version 
können Sie auf unserer Internetseite einsehen. 

mailto:info@ergo.de
mailto:datenschutz@ergo.de
http://www.ergo.de/
mailto:info@ergo.de
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Weitere Empfänger: 
Darüber hinaus können wir verpflichtet sein, Ihre 
personenbezogenen Daten an weitere Empfänger zu 
übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher 
Mitteilungspflichten (z. B. Sozialversicherungsträger, 
Finanzbehörden und Zentrale Zulagenstelle für 
Altersvermögen). 
 
Welche anderen Datenquellen nutzen wir? 
 
Hinweis- und Informationssystem (HIS): 
Wir müssen Risiken beurteilen können, Sachverhalte 
aufklären, Leistungsansprüche prüfen und den Missbrauch 
von Versicherungen bekämpfen. Dazu nutzen wir ebenso wie 
die gesamte Versicherungswirtschaft das Hinweis- und 
Informationssystem (HIS) der informa HIS GmbH. Mit dem 
HIS tauschen wir also bestimmte personenbezogene Daten 
aus.  
 
Frühere Versicherer: 
Es kommt vor, dass wir mit Ihrem früheren Versicherer 
erforderliche personenbezogene Daten austauschen. Wenn 
wir z.B. vor Vertragsschluss Informationen über Vorschäden 
einholen oder Ihre Angaben in einem Schadens- oder 
sonstigen Versicherungsfall prüfen oder ergänzen müssen. 
 
Welche Daten tauschen wir aus? 
 

• Name, Vorname • Beruf 
• Adresse • Kündigungsdatum 
• Geburtsdatum • Vorschäden 
• Geschlecht • Versicherungssumme 

 
Müssen wir Gesundheitsdaten abfragen, holen wir stets zuvor 
Ihre Einwilligung ein. 
 
Bonitätsauskünfte: 
Wie viele andere Unternehmen auch prüfen wir das allgemeine 
Zahlungsverhalten z.B. von neuen Kunden, die wir noch nicht 
so gut kennen. Das ist ein übliches Prozedere in der 
Geschäftswelt, bei der wir Informationen über die folgende 
Auskunftei einholen: 
InFoScore Consumer Data GmbH, Rheinstraße 99, 76532 
Baden-Baden. 
 
Adressermittlung: 
Wir benötigen Ihre Adressdaten für die Durchführung des 
Versicherungsvertrages. Wenn wir Sie nicht postalisch 
erreichen können, versuchen wir, Ihre aktuelle Adresse 
festzustellen. Dazu nutzen wir verschiedene 
Informationsquellen und befragen Dritte, die Ihre aktuelle 
Adresse kennen. Das sind z.B. Vermittler Postdienstleister 
oder Anbieter von Adressrecherchen. Aktuell arbeiten wir mit 
der Firma Deutsche Post Adress GmbH & Co KG, Am Anger 
33, 33332 Gütersloh, zusammen. 
 
Wie übermitteln wir Daten ins außereuropäische Ausland? 
 
Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister 
außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) 
übermitteln, erfolgt dies nur, soweit dem Drittland durch die 
EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau 
bestätigt wurde. Daneben ist dies erlaubt, wenn andere 
angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche 
unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-
Standardvertragsklauseln) vorhanden sind. Detaillierte 
Informationen dazu sowie über das Datenschutzniveau bei 
unseren Dienstleistern in Drittländern können Sie unter der 
oben genannten Adresse anfordern. 
 

Sind auch automatisierte Einzelfallentscheidungen 
möglich? 
 
Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei 
Antragstellung befragen, entscheiden wir vollautomatisiert 
etwa über das Zustandekommen oder die Kündigung des 
Vertrages, mögliche Risikoausschlüsse oder über die Höhe 
der von Ihnen zu zahlenden Versicherungsprämie. 
 
Im Laufe der Vertragsdurchführung treffen wir in einigen Fällen 
auch automatisierte Entscheidungen. Dies kann 
beispielsweise geschehen, wenn wir feststellen, dass die Höhe 
Ihres Beitrags und die von uns ausgezahlten Leistungen in 
keinem angemessenen Verhältnis mehr stehen (sog. 
Sanierung). Fallen in einem bestimmten Zeitraum eine 
vorgegebene Anzahl an Schäden an, kann dies eine 
automatische Vertragskündigung nach sich ziehen. Bei diesen 
automatisierten Entscheidungen verarbeiten wir insbesondere 
die Daten über Ihre Schadensfälle. 
 
Wie lange speichern wir Ihre Daten? 
 
Wir speichern Ihre Daten während der Laufzeit Ihres Vertrags. 
Darüber hinaus speichern wir Ihre personenbezogenen Daten 
zur Erfüllung von gesetzlichen Nachweis- und 
Aufbewahrungspflichten. Diese ergeben sich unter anderem 
aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem 
Geldwäschegesetz. Die Aufbewahrungsfristen betragen bis zu 
zehn Jahre. Müssen wir aufgrund längerer zivilrechtlicher 
Verjährungsfristen mit der Geltendmachung von Ansprüchen 
rechnen, speichern wir Ihre Daten bis zu deren Ablauf. Die 
Fristen regelt das Bürgerliches Gesetzbuch.  
 
Falls der Versicherungsvertrag nicht zustande kommt, löschen 
wir Ihre Antragsdaten drei Jahre nach Antragstellung. Bei einer 
vorläufigen Deckung beträgt die Aufbewahrungsfrist 10 Jahre. 
 
Welche Rechte haben Sie? 
 
Sie haben neben dem Widerspruchsrecht ein Recht auf 
Auskunft, Berichtigung und Löschung Ihrer Daten und auf 
Einschränkung der Verarbeitung. Wir stellen Ihnen die von 
Ihnen bereitgestellten Daten auf Wunsch in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zur 
Verfügung. Falls Sie Daten einsehen oder etwas ändern 
wollen, wenden Sie sich bitte an die oben genannte Adresse. 
 
Möchten Sie sich über den Umgang mit Ihren Daten 
beschweren? 
 
Sie haben die Möglichkeit, sich an den oben genannten 
Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzaufsichts-
behörde zu wenden. Die für uns zuständige Datenschutz-
aufsichtsbehörde ist: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestraße 2 - 4 
40213 Düsseldorf 
 


